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Anhang zur Jahres Angelkarte 2023 

 

 
Dieser Anhang ist Bestandteil des Erlaubnisscheines und ist stets mit dem gültigen 

staatlichen Fischereischein mitzuführen.  

 

1. Waldsee: 
 

Erlaubt ist eine Handangel, Köder nach freier Wahl (außer leb. Köderfisch), das 

Fischen nur an den festgelegten Terminen (siehe Terminplan).  

Jede gefangene Forelle zählt und darf nicht zurückgesetzt werden.  

Es dürfen pro Angeltag 6 Forellen/ Saiblinge sowie 3 Barsche entnommen werden.  

Spiegelkarpfen sind frei, Graskarpfen geschont. 

Werden Hechte gefangen sind diese unbedingt in jeder Größe zu entnehmen. 

Ab 16°° Uhr ist das Blinkern gestattet. Beim Blinkern auf Forelle darf der Kunstköder 

eine max. Länge von 5cm nicht überschreiten. 

Am letzten Forellenfischen ist es zusätzlich erlaubt ab 16°°Uhr je einen Zander zu 

entnehmen (Blinkern oder toter Köderfisch). 

 

Ab dem nachfolgenden Wochenende des 23.09. bis zum 01.02. des aktuellen Jahres 

ist der Waldsee dann zum Fischen offen.  

Folgende Bedingungen gelten hier:   

 

- Fischen nur an Samstagen und Sonntagen. 

- Eine Handangel, Natur- oder Kunstköder. 

- 3 Forellen und 3 Barsche/ Woche, Zander gesperrt, andere Fischarten w.o.   

  beschrieben.  

 

- Eintragung jedes Fisches in den Fangbericht.  

 

2. Stadtsee: 
 

Rutenanzahl: 

 

Vom 01.02 bis zum 30.04. sind zwei Friedfischruten erlaubt. 

Vom 01.05. bis zum 01.02 sind zwei Ruten (Friedfisch oder Raubfisch) erlaubt. 

 

 

Nach Beschluss der HV 2017, ist ab dem 01.05. das Blinkern erlaubt. 
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Fangbeschränkung: 

 

Pro Woche:    2 Karpfen, 2 Schleien, 2 Raubfische 

Pro Jahr:        15 Karpfen, 15 Schleien, 8 Raubfische 

Graskarpfen ganzjährig geschont! 

Alle anderen Fische sind frei, (siehe Schonmaße). 

Brachsen, Karauschen, Giebel und Rapfen dürfen nicht zurückgesetzt werden! 

 

Schonmaße: 

 

Aale : 60cm 

Karpfen  : 35cm      

Schleien             :      30cm 

Hechte :      60cm 

Zander      :      50cm 

 

Verboten:    

 

Ist das Angeln auf Raubfische mit dem lebenden Köderfisch, bei Nichtbeachtung 

erfolgt sofortiger Ausschluss aus dem Verein, Kontrollen werden durchgeführt.  

Der Fang von Raubfischen ohne Stahlvorfach. 

Das Angeln auf Friedfische mit Mehrfachhaken (Drilling/Zwilling)  

Drahtsetzkescher 

 

Angelzeiten: 

 

Die Woche beginnt mit Sonntag und endet am Samstag. 

Im Zeitraum der Winterzeit ist das Fischen von 7°°-21°° Uhr, 

im Zeitraum der Sommerzeit ist das Fischen von 5°°-24°° Uhr gestattet.  

 

Jungangler: 

 

Jugendliche mit Jugenderlaubnisschein dürfen nur in Begleitung eines volljährigen, 

aktiven Vereinsmitglieds fischen. Der Abstand beider Angler darf 15m nicht 

überschreiten.  

 

Hinweise: 

 

Untermassige Fische sind sofort und schonendst zurückzusetzen.  

Jeder Angler hat seinen Unterfangkescher mitzuführen. 

Wird jemand mit mehr als den o.g. erlaubten Fischen angetroffen, so ist je Fisch ein 

Betrag von 25 € in die Besatzkasse zu zahlen. Im Wiederholungsfall ist mit dem 

Ausschluss aus dem Verein zu rechnen.  

Die Fangergebnisse sind die Fangstatistik einzutragen.  

Die Ausübung des Fischfangs geschieht auf eigene Gefahr.  

Der Verein haftet für keine, wie auch immer geartete Unfälle und deren Folgen. 

Der Erlaubnisschein ist den Vorstands-, Ausschussmitgliedern und den berechtigten 

Aufsichtspersonen auf Verlangen vorzuzeigen. 

Mit Lösen des Erlaubnisscheines werden die vorstehenden Bedingungen anerkannt. 

 

1. Vorstand Michael Winkler 


